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Zitat von Fallen Angel

Eine Bekannte aus dem Studium (Anfang 20) hat beispielsweise immer wieder (und
immer wieder auch nicht) Schmerzen an den Füßen und den Knien. Sie war bei
mehreren Orthopäden, ihr konnte niemand helfen, teils wurde sie auch nicht ernst
genommen, weil die Schmerzen nicht schlimm genug seien. Die Schmerzen sind jetzt
immer noch immer wieder da, aber es ist aktenkundig. Sie hat keinerlei Vorteil,
sondern nur eventuell Nachteile bei der Verbeamtung. Sie geht jetzt nicht mehr zu
Ärzten, außer für Impfungen, Krankschreibungen bei Erkältungen und Co.

Das ist natürlich blöd für sie, dass sie schon so lange diese Schmerzen hat (wobei ich mir kaum
vorstellen kann, dass jemand wegen Schmerzen in den Füßen und Knien nicht verbeamtet
wird), aber deshalb überhaupt nicht mehr zum Arzt zu gehen - auch wegen anderer Krankheiten
bzw. Symptome - halte ich auch für falsch. Aber nun gut, dass muss sie im Endeffekt ja selber
wissen.
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